
Protokoll  
Projektgruppe Fraunberg   

25.Jan.2008 
14.00  Uhr 

Anwesend: Dr.Klaus Zeitler, Bürgermeister Wiesmaier,  Claus Hager, 
       Raphael Hackl, Heinrich Haider, Thomas Obermeier, Herdana  
       von und zu Fraunberg, Patricia Hess, Gabi Fränzke, , Hans Rasthofer,    
       Martin Haindl, Anna Gfirtner; Alfred Pichlmaier, Konrad Pfrombeck,  
       Elvira Stulberger, Alfred Stoffel,  

        
entschuldigt: Anton Käsmaier, Josef Liebl  
 
 
Herr Hager vom BZA/ALE war gebeten worden, seine Erfahrungen bei der Karten- 
Erstellung für den Marienweg auch in Fraunberg einzubringen und er ist dieser Bitte 
gerne gefolgt. Herr Hager holt sich die Grundlagen für die Wanderkarte aus den 
Flurkarten des ALE in digitaler Form. Dadurch besteht die Möglichkeit vom kleinen bis zum 
großen Plan-Format, von der Aushangtafel über das Hinweisschild bis hin zum Flyer alles zu 
realisieren.  
Entwürfe für Karte, Hinweisschilder (Logo Panoramaweg) und Flyer erarbeitet Herr Hager, 
dazu muss die Projektgruppe Text und Fotos liefern. 
 
Zu den Plänen der Wanderwegeverbindung wird zusammenfassend auf folgende  
Details Wert gelegt: 
 Der Wanderweg-Abschnitt soll als „Panoramaweg“  geführt werden 

(Panorama erklären, z.B. Wendelstein, München, Freising, usw.) 
 Guckkästen/ Schautafeln für geologische Attraktionen sollen  den Blick auf 

geologische Besonderheiten fokussieren (Panorama von „geologischen Formationen 
zum Hightech von heute“) –  

 Der Anschluss an den „Marienweg“ soll erkennbar sein (mit Symbol kennzeichnen) 
 Die Wegweiser sollen nicht durchnumeriert sein. 
 Die Schilder sollen in Blau gehalten werden (s.Marienweg) und den Titel 

„Wanderbares Fraunberg + Logo Panoramaweg“ 
 Bei der Anzahl der Schilder soll vom Optimum ausgegangen werden 
 Als Ausgangspunkt des Wanderweges gilt das Gasthaus Stulberger in 

Fraunberg (Familie Stulberger bietet Parkmöglichkeit an) 
 Karte soll nach Möglichkeit als JPEG-Format im Internet abrufbar sein 
 Ein Entwurf des Plans soll bis. zur 8.KW (3.Febr.Woche) von Herrn Hager vorgestellt 

werden 
 Nach Möglichkeit könnten die Jäger – Dr.Lechner – Schautafeln zum Thema 

Jagd/Wild evtl. an den gekennzeichneten Punkten 8/9 und 25 aufstellen 
 Spenden vom Adventfenster 2007 (340.-- €) und von Dr.Lechner (500.-- €) werden 

zur Ausstattung des Wanderweges genutzt. 
 
 
Ende der Sitzung: 15.00 Uhr 
 
 
 
Fraunberg, 29.1.08      ………………………… 
       Anna Gfirtner 


